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Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Städten 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. L. Daube, 
Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmann. 
Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Illſes. Halle a. S. 
Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A. Steiner, 
William Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frankfurt a. M. 

Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


mit ihren Wünſchen betreffs des Delegirtentags Alype verlangt Aufklärungen über die Vor⸗ 
zur rechten Zeit und bei der rechten Stelle mel⸗ kommniſſe in Sgypten und über die Maßnahmen, 
den, nämlich bei den Vertretern ihrer Landſchaft welche die Regierun zu ergreifen gedenke, um 
im Zentralvorſtand, mit denen fie perſönlich ver- die Intereſſen Frank eichs zu ſchützen. Dalafoſſe 
kehren können, ohne an $ 8 des preußiſchen fragt, was die Regierung gethan habe, um der 
Vereinsgeſetzes anzuſtoßen.“ Expedition nach Dongola, welche die Räumung 
Zur Vorbereitung des Delegirtentages hat, Egyptens verzögern werde, vorzubeugen. Redner 

wie bekannt, der Zentralvorſtand einen beſon⸗ erhebt Einſpruch gegen die Verwendung des Fonds 
deren Ausſchuß niedergeſetzt; dieſer hat ſoeben der öffentlichen Schuld Egyptens, bie einen Miß⸗ 
die erforderlichen Zuwahlen vollzogen und wird brauch der Macht in ſich ſchließe, und ſpricht 
ſich demnächſt konſtituiren. ſeine Verwunderung aus, daß Deutſchland ſeine 
— Herr von Buchka, das konſervative eigenen Intereſſen in Afrika außer Acht gelaſſen 
Reichstagsmitglied, äußert ſich in der „Deutſch. habe. Redner 1 ſchließlich Berthelot, daß er 
Juriſtenztg.“ über die Verhandlungen der Kom⸗ aus der egyp 0 Frage eine franzöſiſch⸗eng⸗ 
miſſion für das bürgerliche Geſetzbuch dahin, daß liſche Frage gemacht habe, anſtatt an Deutſch⸗ 


Deutſchland. 

Berlin, 4. April. Der italieniſche Bot⸗ 
ſchafter Graf Lanza hat die Reife nach Italien 
bereits vorgeſtern Abend angetreten und ſich direkt 
nach Rom begeben. b 


— Wie aus Palermo telegraphiſch gemeldet 
wird, beſuchten der Kaiſer und die Kaiſerin am 
Mittwoch mit den Prinzen und dem Gefolge den 
Dom mit den Gräbern Friedrichs II. und Hein⸗ 
richs VI. und nachher das Muſeum unter Füh⸗ 
rung des Direktors Salinas. Eine 1 
Menſchenmenge erwartete und begrüßte überall 
den Kaiſer und die Kaiſerin und folgte den 
kaiſerlichen Wagen. Der Kaiſer und die Kaiſerin 


Stelle der engliſchen zu ſehen. 


Freundſchaft mitbringen, 


halbe 
Hülfe, vielleicht zweideuti 


den feindſeligen Kundgebungen, 
in Kapſtadt ausgeſetzt war, 


Vormi ili „die Ausſi des land, Oeſterreich⸗Ungarn und Italien die Frage nach England nimmt die „Times“ keine weitere eworfen. it einem Hinweis auf die hohe d 
e gr ; Ben eu Se RE d zu ſtellen, ob England auf unbeſtimmte Zeit die] Kenntniß. h N Beddıkun welche dem Schienennetz der Ver⸗ 
mahl, das General⸗Sup geſunken ſeien, es dürfe aber an der Hoffnung] Okkupation Egyptens verlängern dürfe. Lebon London, 2. April. Ein heute Nachmittag einigten Staaten zukommt, ſchloß der Redner 
N i der Familientafel, die zur Feier des] festgehalten werden, daß die endliche Verab⸗ kritiſtrt das Verfahren der Regierung in Fragen von dem Gouverneur der Kapkolonie im ſeine hochintereſſanten Ausführungen, denen leb⸗ 
— Bei der Familientafel, die zur Feie N ‚ [ 


der äußeren Politik. (Murren auf der Linken.) 
Der Miniſterpräſident Bourgeois verlieſt alsdann 
eine Erklärung, worin es heißt, er könne die 
Stellung angeben, in der Frankreich ſich zu be⸗ 
wegen beabſichtige: Egypten bilde einen integri⸗ 
renden Theil des ottomaniſchen Reiches. Die 
Lage Englands in Egypten habe für ganz Europa 
einen ſtets unbehaglicheren Zuſtand geſchaffen. 
Die Demiſſion des franzöſiſchen und des ruſſt⸗ 
ſchen Kommiſſars der Staatsſchuldenkaſſe habe 
geſtattet, die Frage zur ſpäteren 9 5 der 
Mächte vorzubehalten. (Beifall.) Alle Mächte 
hätten gemeinſame Intereſſen bei der Dongola⸗ 
Erpedition, die beabfichtige, auf unbeſtimmte 
Zeit die Beſetzung zu verlängern, deren provi⸗ 
ſoriſchen Charakter England wiederholt anerkannt 
habe. Frankreich habe die Pflicht gehabt, keine 
Verjährung zuzulaſſen (Beifall) und habe es auch 
an dieſer Pflicht nicht fehlen laſſen. Die ruſſiſche 
Regierung, mit der Frankreich nie in beſſerem 
Einvernehmen geſtanden habe (lebhafter Beifall), 
habe dieſelbe Sprache geführt und verfolge auf 
demſelben Wege wie Frankreich die Vertheidigung 
derſelben Sache. (Befall.) Egypten habe nie⸗ 
mals aufgehört, ein integrirender Theil der 
Türkei zu ſein und dieſe Unverletzlichkeit des 
Reiches ſei eine Hauptbedingung für den euro⸗ 
päiſchen Frieden. Die Regierung werde die Ver⸗ 
enen mit der Feſtigkeit fortſetzen, die das 

ewußtſein einflöße, das Intereſſe und das ge⸗ 
meinſame Recht aller Mächte zu vertheidigen. 
(Lebhafter Beifall.) Die Regierung hoffe, die 
Kammer werde der Regierung ihr Vertrauen 
dafür ausdrücken, daß die Regierung die In⸗ 
tereſſen, die Rechte und die Ehre Frankreichs ver⸗ 
theidige und die Intereſſen des Weltfriedens 
wahre (Lebhafter Beifall.) Deloncle erklärt 
hierauf, er werde eine eng einbringen, 
worin ber Regierung das Vertrauen der Kammer 
ausgedrückt wird. Die Depntirtenkammer nahm 


ſchiedung des großen Geſetzeswerkes in abſeh⸗ 
barer Zeit erfolgen werde. Ueber die Angriffe 
auf die obligatoriſche Zivilehe ſagt Herr von 
Buchka: > N 
„Das Perſonenſtandsgeſetz beruht auf dem 
Gedanken, daß der Staat das Recht der Ehe 
uach ſeiner bürgerlichen Seite hin zu ordnen 
habe. Daſſelbe entkleidet daher die kirchliche 
Trauung derjenigen Wirkungen, die ihr früher 
in Bezug auf das bürgerliche Recht beigelegt 
waren, und ſchreibt vor, daß innerhalb des 
Gebietes des deutſchen Reiches eine Ehe rechts⸗ 
gültig nur vor dem Standesbeamten geſchloſſen 
werden könne. Andererſeits will das Perſonen⸗ 
ſtandsgeſetz aber nicht auf das Gebiet des kirch⸗ 
lichen Rechts übergreifen, und beſtimmt daher 
zur Vermeidung mißverſtändlicher Auffaſſungen 
ausdrücklich, daß die kirchlichen Verpflichtungen 
in Bezug auf die Trauung durch daſſelbe nicht 
berührt werden. Genau dieſelbe Stellung zu 
der kirchlichen Trauung nimmt aber auch das 
hürgerliche Geſetzbuch ein. Die Beſtimmung des 
§ 1245 des 1. Entwurfs „die Ehe kann nur 
vor einem Standesbeamten geſchloſſen werden“ 
iſt in dem 2. Entwurf fortgefallen, weil ſie ſich 
aus den übrigen Beſtimmungen des Geſetz⸗ 
buches von felbſt ergab, überdies ſchreibt der 
Artikel 12 Abſatz 3 des Einführungsgeſetzes 
vor, daß die Form einer Ehe, die im Inlande 
geſchloſſen wird, ſich ausſchließlich nach den 
deutſchen Geſetzen beſtimmt. Die Vorſchriften 
über die Form der ECheſchließung (Reichstags⸗ 
vorlage SS 1300 ff.) enthalten gegenüber dem 
Rechte des Perſonenſtandsgeſetzes inſofern eine 
Fee als ſie die abſolut ae 
Erforderniſſe für eine rechtsgültige Ehe chließung, 
deren Nichtbeachtung die Eheſchließung zu einem 
nichtigen Akte macht, auf ein Minimum redu⸗ 
ziren und dadurch die Anfechtung von. Ehe⸗ 
ſchließungen wegen formaler Mängel möglichſt 


Geburtstages des Reichskanzlers am 31. März 
am Nachmittage im Reichskanzlerpalais ſtatt⸗ 
fand, brachte Herzog Ernſt Günther zu Schles⸗ 
wig⸗Holſtein den Toaſt auf den Fürſten Hohen⸗ 
lohe aus. Die „Poſt“ berichtet darüber: 8 
„Nachdem Herzog Ernſt Günther zunächſt 
ſeiner perſönlichen Verehrung für den Fürſten Ho⸗ 
henlohe Ausdruck gegeben, wies er auf den engen Zu⸗ 
ſammenhalt hin, welcher das weit verzweigte 
Hohenloheſche Geſchlecht, wie kaum ein anderes, 
in ſeinen Familiengliedern feſt verbinde. Weder 
die Unterſchiede der Konfeſſion, noch die Ent⸗ 
fernung des Wohuſitzes oder die Verſchiedenheit 
der örtlichen Verhältniſſe hätten dieſen Zuſam⸗ 
menhang unterbrechen können, denn das gemein⸗ 
ſame Band, das alle Glieder, ihres deutſchen 
Urſprungs eingedenk, gleichmäßig ſeit Jahrhun⸗ 
derten umſchlinge, ſei deutſche Art und deutſches 
Weſen. Dieſe Richtſchnur ſeines Hauſes ver⸗ 
körpere in greifbarer Geſtalt der jetzige Reichs⸗ 
kanzler. Vor nunmehr 30 Jahren, zu einer Zeit, 
wo das deutſche Reich noch zerriſſen geweſen, 
habe der damalige baieriſche Miniſterpräſident 
Fürſt Hohenlohe muthig darauf hingewieſen, daß 
trotz der verſchiedenartigen Geſtaltung der deut⸗ 
ſchen Stämme deutſches Weſen von Nord bis 
Süd, von Oſt bis Weſt daſſelbe ſei und in feſter 
Gemetuſchaft wieder vereinigt werden müſſe. 
Die hiſtoriſche Entwickelung habe dem Fürſten 
in der Aufrichtung des neuen deutſchen Reiches 
Recht gegeben. Seitdem ſei das junge Deutſch⸗ 
land in fünfundzwanzig, auch für den Fürſten 
arbeitsreichen Jahren ſtolz gefeſtigt. Da habe 
in einer Zeit politiſcher Gährung der dritte 
deutſche Kaiſer den ſchon in ſeinem Lebensabend 
ſtehenden Fürſten Hohenlohe berufen, die Bürde 
der Kanzlerſchaft für dieſes geeinigte Deutſch⸗ 
land zu übernehmen. Und der Fürſt ſei gekom⸗ 
men, eingedenk der Traditionen ſeines Hauſes, 
um bem Gebäude, an deſſen Grundlage er ge⸗ 


die Gefahr des Matabeleaufſtandes je 


Matoppoberge beſchränkt ſei. 
London, 


Truppenſendungen verfügt. 


Rußland. 


Petersb 2. April, 


Beſtimmungsort ab. 
Kreuzes“ 
Schwedow. 


nach Petersburg. 
„Türkei. 


ausländiſcher 


nahe ſtehen, für unbegründet bezeichnet. 


Stettiner Nachrichten. 


für den Herr 


rechtlichen Folgen einer in materiell rechts⸗ 
widriger Weiſe geſchloſſenen Ehe nicht regelt. 
Daß aber eine Ehe, bei deren Schließung die 
im Geſetze vorgeſchriebenen weſentlichen Formen 
nicht beobachtet ſind, rechtlich nichtig iſt, iſt auch 
ſchon jetzt anerkannten Rechtens. Endlich iſt 
auch das Verhältniß der bürgerlichen Ehe⸗ 
ſchließung zu der kirchlichen Trauung in Ueber⸗ 
einſtimmung mit dem beſtehenden Recht dadurch 
geordnet, daß nach Artikel 45 des Einführungs⸗ 
Geſetzes der $ 82 des Perſonenſtandsgeſetzes 
künftig lauten ſoll: Die kirchlichen Ver⸗ 
pflichtungen in Bezug auf Taufe und Trauung 
werden die 


idenſchaft. „Möge es daher — ſo ſchloß der 
dhe ei — dem Fürſten und dem deutſchen 
Reiche vergönnt ſein, daß er noch lange am 
Steuer des Staatsſchiffes ſtehe und daſſelbe 
durch die brauſenden Wogen als erprobter 
0 Führer glücklich hindurch geleite!““ 


Kammer einen Feldzug gegen Crispi unter⸗ 
nehmen und hoffen, daß die Kammer Crispi in 
Anklagezuſtand verſetzen werde. Die Inter⸗ 
pellanten haben ſich mit Schriftſtücken aus⸗ 
gerüſtet, aus denen hervorgeht, daß Crispi wäh⸗ 
rend der letzten Jahre das Grünbuch gefälſcht 
und das Parlament in grober Weiſe getäuſcht 
hat. Außerdem ſoll der Beweis geliefert werden, |i 
daß die abeſſiniſche Kataſtrophe das Werk 
Crispis war. Mehrere höhere Offiziere, darunter 
auch Geueral Baratieri, ſollen bei der Sammlung 
der Crispi kompromittirenden Schriftſtücke Dienſte 
geleiſtet haben. g 


e 


—. Ueber den neuen deutſchen Handelsver 


5 durch Vorſchriften dieſes Ge⸗ 15 f N 1, gan ‚genofien. Auch ge⸗ und auch die zu hübſchen Gruppen bereinigten 
über das erzielte Ergebniß Ausdruck gegeben hat. 1 e ; Der Miniſterrath wird ſich demmächft mit! krocknetes Fleiſch führen die Reiſenden vielfach kleineren Gewinne, zum weitaus überwiegenden 
Der — olltariſ ib, — 4 a: jeges und des bürgerlichen Geſetbuches nicht „en neuerdings ausgeſprochenen Wunſch des mite Ma. 3 erwieg 


berührt.“ 

Kiel, 1. April. In der geſtrigen Sitzung 
der ſtädtiſchen Kollegien gelangte der Einfluß des 
Nord⸗Oſtſeekanals auf unſeren Hafenverkehr zur 
Erörterung. Es wurde feſtgeſtellt, daß die 
Hafeneinnahmen Kiels in den drei Vierteljahren 
ſeit Eröffnung des Kanals um 16000 Mark 
zurückgegangen ſeien. Ein Theil, 5000 Mark, iſt 
durch die neue Schiffsvermeſſung verſchuldet. 
Von einem Kenner unſerer Hafenverhältniſſe, dem 
Schiffsrheder Ivers, wurde betont, daß der ver⸗ 
heißene Weltverkehr ausgeblieben ſei. Der 
Hafenverkehr habe abgenommen, der Viehverkehr 
ſei durch den Kanal abgelenkt, den Durchgangs⸗ 
handel und den Umſchlagsverkehr haben wir 
nicht erhalten. Im nächſten Jahre dürften die 
Hafeneinnahmen um weitere 10 000 Mark ſinken. 


Prinzen von Aoſta, nach Afrika zu gehen, be⸗ 
ſchäftigen. 15 

Dem „Fanfulla“ zufolge würde der Miniſter 
des Auswärtigen, Gastani Sermoneta, demnächſt 
mit Lord Salisbury in einer Stadt an der Küſte 
Liguriens eine Zuſammenkunft haben. 

Das Schatzamt beauftragte die Banca 
d'Italia mit der Emiſſion eines Theils der 140⸗ 
Millionenanleihe für Afrika. Die Bank be⸗ 
raumte darauf für den 11. April eine Ver⸗ 
ſammlung der Vertreter der erſten Kredit⸗ und 
Bankinſtilute an, um die Angelegenheit im Inter⸗ 
eſſe des italieniſchen Kredits zu regelu. 

Rom, April. Prinz Heinrich von 
Preußen wird heute vom König in Audienz em⸗ 
pfangen werden. Dem Prinzen zu Ehren findet 
im Quirinal Diner ſtatt. 


vertrag tritt ſofort nach der Vollziehung in Kraft. 
ein beſonderer Konſularvertrag 
vorbereitet, worin nach dem Vorgange Englands, 
\ Italiens und der Vereinigten Staaten Aufhebung 
der Konſulargerichtsbarkeit vorgeſehen iſt. Hierauf 
| bezügliche Abreden ſollen in Kraft treten ein 
Jahr nachdem die japaniſche Gerichtsorganiſation, 
die nach europäiſchem Vorbilde geplant iſt, durch⸗ 
geführt iſt. Anſcheinend iſt die Einführung eines 
; bürgerlichen Geſetzbuches für Japan auf Grund⸗ 
lage eines deutſchen Eutwurfs beabſichtigt. Für 
die freiwillige Gerichtsbarkeit bei Erbſchaftsrege⸗ 
lungen und gewiſſen Theilen des Perſonenrechts 
wird die Zuſtändigkeit der deutſchen Konſuln bei⸗ 
behalten. Auch find Vereinbarungen getroffen, 
wonach es den Deutſchen ermöglicht wird, ſich 


etwas eigenthümliche Heilmethode 
lich Gaſthäuſer nach europäiſchem Muſter. 
Eiſenbahnen 


hieſiger Vereine wurde über die Veranſtaltungen 
am 10. Mai anläßlich der Anweſenheit des 
Kaiſers zur Enthüllung des Denkmals für Kaiſer 
Wilhelm J. verhandelt. Es ſoll ein Aufruf an 
die Bürgerſchaft erlaſſen werden, um ſo eine 
prächtige Ausſchmückung der Stadt und Abends 


Kaiſer ſtattfindet. Dieſer Zuſammenkunft wird 
auch der Prinz von Neapel beiwohnen. 

Rom, 3. April. Die Nachrichten aus dem 
Sudan lauten ſehr ungünſtig. Die Derwiſche 
rückten von drei Seiten gegen Suakim und 
Kaſſala vor. 


— Der bekannte Geſchichtsſchreiber Profeſſor 
v. Treitſchke iſt an einem Nierenleiden bedenklich 
erkrankt. 

— Die „Freiheit“, das Organ des Dr. Rüdt, 
hat vorläufig ihr Erſcheinen eingeſtellt, nachdem 


heiten gehört, 


4 ier noch denten Krüger und die Buren zu verhetzen. 
keineswegs abgethan und wäre es immerhin wohl Krüger von vornherein erklärt hat, daß 
möglich, daß die Zuſammenkunft doch noch ſeine 
zu Stande komme. — Der Verband deutſcher 
Journaliſten⸗ und Schriftſteller⸗Vereine (Vorort 
Hamburg) hat bekanntlich beſchloſſen, in dieſem 
Jahre von der Abhaltung eines Verbandstages 
abzuſehen und nur eine Delegirten⸗Verſammlung 
einzuberufen. Dieſe Delegirten-Verſammlung 
ſoll, auf Einladung des Frankfurter Journaliſten⸗ 
und Schriftſteller-Vereins im Monat Juni in 
Frankfurt ſtattfinden. 


: Oeſterreich⸗Ungarn. 

Peſt, 3. April. Auf der Domäne Belly, 
dem Erzherzog Friedrich gehörig, findet im 
Herbſt große Jagd ſtatt, an welcher der öſter⸗ 
reichiſche und deutſche Kaiſer theilnehmen werden. 


währenden Hausſuchungen bei Anarchiſten ge⸗ 
6 — . — — Aus Deſſan wurde der Anarchiſt 
Hentſchel, welcher wegen Geheimbündelei beſtraft 
iſt, ausgewieſen. 

— Die im Auftrage des Zentralvorſtandes 
der nationalliberalen Partei herausgegebenen 
Mittheilungen für Vertrauensmänner erörtern 
die für den Herbſt dieſes Jahres beſchloſſene 
Einberufung eines allgemeinen Delegirtentags in 
einem längeren Artikel, der folgende Aufforde⸗ 
rung enthält: 

9 Fir die Parteifreunde im Lande kommt es 
f ein Zweifaches an. Sie mögen die Be⸗ 
ſchickung des Delegirtentages rechtzeitig organi⸗ 
ren. Gleich heute bemerken wir, daß auf den 
Lenzelnen Reichstagswahlkreis in der Regel 2—3, 

ei größten Kreiſen 4, höchſtens 5 Delegirten⸗ 
| tten ausgegeben werden und daß Delegirte 
Aiccht anders gewählt werden können, als durch 
| Vertrauensmänner. Nach $ 8 des Vereins⸗ 


Eiſenbahndieben ausgeplündert werden. 


dann die „Arbeit“ 
den kann. ö 
einer Schilderung der franzöſi 
über, die ſich 


Wu en ob 
as immer 


gewöhnlich glauben. Die 


Frankreich. b 
Paris, 2. April. Unter groben Andrang 
des Publikums und lebhafter Bewegung im 


nur ſein könne, da dies nichts mehr und nichts und 


Leſezimmer. 
weniger als Krieg zwiſchen England und Deutſch⸗ 


eiehes, in deſſen Verfolg vor Kurzem die ges 
U 


inte zentrale Organisation der Sozialdemokratie Hauſe verlangt Alype in der Deputirtenkammer] männer würden ſich hüten, einen ſolchen Fall nöthige Sauberkeit vermiſſen trotzdem 
bo eli aufgelsſ. ale müſſen die Vereine] die Regierung wegen der egyptiſchen An elegen⸗ herbeizuführen. Die Buren ſelbſt aber würden ſchmähen es Franzoſen, die in 


dolche, auch die Wahlkreiskomitees und Vor⸗ 
dee ide ſich hierbei jeder Mitwirkung 
enthalten. Sonſt bedroht auch uns das Schickſa 
der ſoßlaldemokratiſchen Zentral ⸗ Organiſation. 
Zum zweiten mögen ſich die Vertrauensmänner 


heiten zu befragen. Cochery beantragt, Gröffnung bon 


der Debatte über die Kredite für Madagaskar. 
Miniſterpräſident Bourgeois ſpricht ſich für eine 
jofortige Erörterung der Anfrage Alype aus, die 
mit 303 gegen 251 Stimmen beſchloſſen wird. 


ſich es auch überlegen, deutſche Hülfe anzunehmen. Schnellzug au ⸗Aachen⸗Köln 


Deutſchlands auswärtige Politik ruhe auf der preußiſchen iſenbahnverwaltung 


des. Transvaal würde für deutſche Hülfe ſchwer preußiſche Wagen find. j 
zahlen müſſen, und der England feindlichſte Lauge den Zuhörern die 


Bur würde zögern, die deutſche Oberhoheit an 
Dr. Leyds werde 
aber gewiß Verſicherungen der Theilnahme und 
Zuſagen von 
abgefaßt, und die 
Times“ warnt den Präſidenten Krüger, dieſe 
für baare Münze aufzufaſſen, denn in Süd⸗ 
afrika könne nur eine Macht die Oberherrſchaft 
führen, die ſtärkere, und das ſei England. Von b 
denen Dr. Leyds 
von dem freund⸗ 
lichen Empfang des Gouverneurs von Natal bei 
ſeinem jetzigen Beſuche vom Bloemfontein und 
von der Ableugnung des angeblichen Abbruchs 
der Verhandlungen über Präſident Krügers Reiſe 


Miniſterium der Kolonien eingetroffenes Tele⸗ 
gramm beſagt, daß von Bulawayo und N 

t abge⸗ 
wendet und faſt gänzlich auf den Mitri der 


3. April. Der Miniſterrath be⸗ 
ſchloß energiſche Maßregeln zur Unterdrückung 
des Matabele⸗Aufſtandes. Es wurden bedeutende 


Der Delegirte der 
ruſſiſchen Geſellſchaft vom „Rothen Kreuz“ für 
Erythräa und Abeſſinien, Hauptmann Zwiagin, 
geht morgen über Moskau⸗Odeſſa nach ſeinem 
Am 7. dieſes Monats 
folgt ihm die ganze Abordnung des „Rothen 
unter dem Befehle des Generals 


Petersburg, 3. April. Behufs Berathung 
über die wirthſchaftliche Kriſe berief der Miniſter 
des Innern ſämtliche Adelsmarſchälle Rußlands 


Kouſtantinopel, 3. April. Die Meldung 
Blätter, daß die Pforte dem 
Drängen Rußlands und Frankreichs, Proteſt 
gegen die Dongola⸗Expedition zu erheben, nach⸗ 
gegeben habe, wird in Kreiſen, welche der Pforte 


FFF 


f n en, einſchränken. Wenn das Perſonenſtandsgeſetz ſchließlich mit 309 gegen 213 Stimmen eine] Zuhörern eine Reihe intereſſanter Erlebniſſe vor, daß dieſem der linke Unterſchenkel gebrochen 
arbeitet und tlie e een Genen über die rechtlichen Folgen Weller formwidrig ven der Regierung genehmigte Tagesordnung zuſammengefaßt in 1 im Thema „Eiſenbahne wurde. Der Verunglückte wurde in das ſtäͤdtiſche 
Ye e babe . Reber geſucht, zu verbin⸗ geſchloſſenen Ehe keine Beſtimmungen enthält, Mahy an. HD 8 In dier Welttheilen. Mit] Krankenhaus überführt. — Heute Vormittag 
d Pe u trennen, und vor des Fürſten Per- ſo erklärt ſich dies aus dem Charakter des Italien. ſtäbt gi an, cen Wie ohn in dee Bei kam der 25 Hauſe Falkenwalderſtr. 3 be⸗ 
ſönſichkett, alter alle Parteien ohne Ausnahme Geſetzes überhaupt, welches keine RN Rom, 3. April. Mehrere Mitglieder der e e. 93 79 55 „Hotels i 2 Reisende Sade ee e ON: 15 
Ehrfurcht entgegenbringen, verſtumme die Partei⸗ des perſönlichen Eherechts enthält und auch die radikalen Partei werden bei Wiedereröffnung der ß 


anwenden. 
Die großen Städte Unteregyptens beſitzen natür⸗ 


führen drei Klaſſen, von denen 
die letzte um deswillen gern von Europäern be⸗ 


e ) { { 8 nutzt wird, weil die Wagen offen ſind und dem 
dauernde Benutzung von Grund und Boden zu Frankfurt a. M. 3. Abril. In einer au Am Mittwoch reiſt der Hofſtaat des Königs erfriſchenden Luftzug freien Durchlaß gewähren. 
ſichern und mit Sicherheit Anſiedelungen oder geſtern Abend vom Oberbürgermeiſter Adickes Humbert nach Venedig ab, wo am 12. April die Nach einem Streifblick auf die Verkehrsverhält⸗ 
Induſtrieanlagen in Japan zu errichten.“ einberufenen Verſammlung der Vorſttzenden Juſammenkunft des Königs mit dem deutschen niſſe Kleinaſtens, 


wo es nicht zu den Selten⸗ 
daß Eiſenbahnzüge von den 
Räubern angehalten und reiche Reiſende beraubt 
oder ins Gebirge fortgeſchleppt werden, ging der 
Vortragende auf das Gaſthausleben in Rußland des 
näheren ein. Die Küche iſt dort vorzüglich, die 


Erſchei N b N g Preiſe ſtellen ſich aber ziemli och, zumal da to w die ſtaurati Weſtendſee 
worden war. Auch ſchweben noch Anklagen gegen] Vereine wird in den Straßen, welche der Raiſer England, Betten, Bezüge, Handtücher und ſonſtige noth⸗ „F. Marr's Konzertgarten prangt 
das Blatt wegen Aufreizung. „ ſpaſſirt, Spalier bilden. Wie wir weiter hören, London, 1. April. Die „Times“ fährt wendige Bedürfniſſe beſonders bezahlt werden] bereits im erſten friſchen Grün des Frühlings. 

5 — Aus Süddeutſchland — Mannheim, ſiſt die Frage einer Zuſammenkunft der deutſchen fort, die öffentliche Meinung gegen den Präſt⸗ müſſen. Das Reifen iſt in Rußland ebenfalls] Die beiden Oſterfeiertage bieten gewiß allgemein 

Karlsruhe, Gaggenau (Baden) wird von fort⸗Bundesfürſten gelegentlich dieſer Feier f i 


für reiche Leute nicht ganz ungefährlich, da die⸗ 
ſelben nicht ſelten von den außerſt 1 
ieſe 
Gauner und Gaunerinnen verſtehen es, ſich an 
die Opfer heranzudrängen, ſie erweiſen ſich als 
liebenswürdige Geſellſchafter, geben dem Frem⸗ 
den alle möglichen Auskünfte und bringen dem⸗ 
ſelben ſchließlich in einer Zigarrette oder einem 
Liqueur ein betäubendes Mittel bei, worauf 
ungeſtört vorgenommen wer⸗ 
Des weiteren ging der Redner zu 
ſchen Verhältniſſe 

bei näherem Zuſehen durchaus 
nicht als ſo glänzende darſtellen, wie Fernſtehende 
feine Küche iſt das 
einzige, was die franzöſiſchen Hotels auszeichnet, 
dagegen bieten ſie in vieler Beziehung weniger 
. Bequemlichkeiten als die deutichen Gaſthöfe. 
nicht, daß dies der Fall ſein werde oder auch Sehr dürftig ausgeſtattet ſind z. B. die Schreib⸗ 
Die Bahnwagen präſentiren 
ſic weit weniger vortheilhaft als die unſrigen, 

land bedeuten würde, und die deutſchen Staats⸗ ſie find ſchmal und niedrig, laſſen auch oft die 


eingeſtellten 
feſten und unabänderlichen Grundlage des to ut hocheleganten Wagen zu benutzen, eben weil es 


Endlich führte Herr 
Verkehrsverhältniſſe 
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Amerikas vor Augen, erörterte nicht ohne feinen 
Humor die erbaulichen Zuſtände, welche durch 
die Temperenzbeſtrebungen hervorgerufen werden. 
Die weitverbreitete Anſicht, daß die amerikaniſchen 
Eiſenbahnzüge im Allgemeinen ſchneller fahren 
als die unſrigen, wurde von dem Vortragenden 
widerlegt. Nur zwei Expreßzüge weiſen eine 
größere Fahrgeſchwindigkeit auf, dagegen wird 
ei den meiſten andern eine verhältnißmäßig 
kürzere Fahrzeit dadurch erreicht, daß die Züge 
nur an den weit auseinanderliegenden großen 
Stationen halten. Bei den kleineren Stationen 
werden vielfach Briefbeutel und Zeitungspackete 
durch ſinnreiche mechaniſche Vorrichtungen aus 
dem Poſtwagen heraus in aufgeſpannte Netze 


hafter Beifall zu Theil wurde. 

* Die „Preußiſche National⸗Ver⸗ 
ſicherungsgeſellſchaft in Stettin“ 
verſeudet ihren Geſchäftsbericht für das Jahr 
1895, nach demſelben iſt die Netto⸗Prämien⸗ 
Einnahme für? die Transportverſicherung um 
95 289,64 Mark, diejenige der Unfallverſicherung 
um 5585,06 Mark geſtiegen, dagegen die für 
Feuerverſicherung um 25 049,23 Mark gefallen 
wegen weiterer Beſchränkung des Geſchüftes in 
dauernd ſchadenbringenden Gebieten. Dem Spor⸗ 
fonds fließen an Zinſen 7044,57 M. ſowie 1 Prozent 
des eingezahlten Aktienkapitals mit 22 500 Mark 
ſtatutenmüßig zu, durch Zuwendung eines 
weiteren Prozentes aus dem Geſchäftsgewinn 
wird der genannte Fonds auf den Betrag von 
228 158,85 Mark gebracht. Das Reſervekonto 
für das mit 1200000 Mark zu Buch ſtehende 
Geſellſchafts⸗Grundſtück erhöht ſich auf 48 595,28 
Mark und dem Beamten⸗Penſionsfonds werden 
25 000 Mark überwieſen. Die Bilanz ſchließt 
bei einem Ueberſchuß von 507 000 Mark mit 
16 227 954,70 Mark ab. Die Generalverſamm⸗ 
lung der Geſellſchaft findet am 18. April, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr ſtatt. 

— Die Ausgabe der Sonder⸗Sonn⸗ 
tags⸗Rückfahrkarten nach den Stationen 
Finkenwalde, Podejuch, Altdamm und Hohenkrug 
zu den ermäßigten Fahrpreiſen erfolgt in dieſem 
Jahre bereits vom erſten Ofterfeiertage ab an 
jedem Sonn⸗ und Feiertage. 


0 


* Die dritte diesjährige S ch wur⸗ 
gerichts periode beginnt am 27. April. 


Zum Vorſitzenden iſt Herr 
Schwantes ernannt worden. 
* Am Donnerſtag Abend veru glückte 

in der Breslauerſtraße der Spediteur Harniſch, 
welcher dort das Verladen von Fäſſern zu be⸗ 
aufſichtigen hatte, eines derſelben rollte die 
Schrotleiter herab und traf H. ſo unglücklich, 


Landgerichtsrath 


ſtürzte. Dabei ſchlug er mit dem Kopf auf den 
Rand eines Eimers und verletzte ſich nicht uner⸗ 
heblich. Mit dem Krankenwagen der Sanitäts⸗ 
wache wurde T. in ſeine Wohnung befördert. 

* In einem Handelskeller des Hauſes Peter⸗ 
ſilienſtraße 1erhängte ſich geſtern Vormittag 
der Inhaber des Geſchäftes, wie angenommen 
wird, aus Gram über größere Verluſte, die er 
in letzter Zeit erlitten hatte. 

* Die Gewinne der Peſtalozzi⸗Lot⸗ 
terie ſind von heute ab in der Turnhalle der 
Barnimſchule ausgeſtellt, die werthvollen Haupt⸗ 
gewinne präſentiren ſich auf das vortheilhafteſte 


Theile Artikel des täglichen Bedarfs geben Zeug⸗ 
niß von dem Eifer und der Umſicht, womit die 
Lotterie⸗Kommiſſion ihres Amtes gewaltet hat. 
Die Ausſtellung iſt für Inhaber von Looſen un⸗ 
entgeltlich und zwar an den beiden Feſttagen 
von 12 bis 2 ſowie von 3 bis 6 Uhr Nachmit⸗ 
tags unentgeltlich geöffnet. Die Ziehung beginnt 
am 7. April, Morgens 8 Uhr. 

* Während des Monats März 1896 gin⸗ 
gen bei der Zentralſtelle für Hülfsbedürftige und 
Arbeitsnachweis des Zentral⸗Verbandes der 
Stettiner Vereins⸗Armenpflege 
— Kloſterhof 12 — 354 Geſuche bezw. Mel⸗ 


(dungen ein. Es wurden 66 F Hülfeſuchende 
Die] mit Mittageſſen, und 223 mit Abendbrod, 
Nachtlager und Morgenbrod un erſtützt; 


4 wurden den Spezial⸗Vereinen und 26 den 
Innungen überwieſen, 10 Gefuche dagegen als 
unbegründet abgelehnt. Arbeitergeſuche gingen 11, 
Arbeitsgeſuche 14 ein; in 12 Fällen konnte Arbeit 
nachgewieſen werden. — Die vom 5. März er. 
ab geſchloſſene Wärmehalle, Große Laſtadie 58, 
wurde in der Zeit vom 1. bis 4. März im 
Ganzen von 264 Perſonen beſucht. 

— Mit dem geſtrigen Tage hat der in 
weiteſten Kreiſen bekannte Reſtaurateur C. 


gern begrüßte Gelegenheit, dortſelbſt mit den alte 
beliebten Militär⸗Konzerten wieder zu beginnen, 
die, wie im Vorjahre, von unſerer trefflichen 
Pionierkapelle ausgeführt werden. Es unterliegt 8 
keinem Zweifel, daß dieſer Hinweis genügt, um ; 
al den vielen alten Freunden des genannten 5 
Lokals Anlaß zu geben, demgemüß für die Feier⸗ 4 
tagserholungen ihre Entſchlüſſe zu faſſen. 4 

* Jannar⸗März⸗Quartal wurden hier 


| 
außerhalb des Schlachthofes amtlich unterſucht 4 
11 Wildſchweine, welche unbeanſtandet blieben 7 
ſowie 6914 amerikaniſche Speckſeiten und a 
Schinken, von denen 1 als trichinös beſchlag⸗ 1 


nahmt wurde. 

* Im Fort Leopold hatten geſtern Nach⸗ 
mittag einige Knaben Stroh, Papier und allerlei’ 
Abfälle zuſammengetragen und angezündet. 
Einem von den Jungen mag die Sache wohl 
bedenklich vorgekommen ſein, denn er lief fort 
und meldete das Feuer, worauf von der Feuer⸗ 
wehr zwei Fahrzeuge en ſandt wurden. Der F 
kleine Brand war bald gelöſcht. 4 

— Nach der Inſtruktion für die militäriſchen 2 
Wachen in Hinſicht auf die Verhaftungen 
and vorläufigen Feſtnahmen ſollen 
alle feſtgenommenen Perſonen nach dem nächſten 
Wachtgebäude gebracht, und wenn ſie Ziwiliſten 85 
ſind, ſobald als möglich an die Polizeibehörde 
abgeliefert werden. Dieſe Ablieferung vollzog > 


ver⸗ 
dem 
der 


1 . * 4 4 


r ee 


* ö 88 


ich bisher meiſt fo, daß Wachtmannſchaften die] Lieferung à 1 Mark erſchienen. Das Werk iſt] Familie hat dem Fürſten große Freude bereitet. 10,85. Mehl ruhig, ver April 40,30, per 7378 Ma 80 Mar 121. 
= 2 le 5 Beeren ee ſchwer empfundenen Bedürfniſſe,[ Das Bild iſt etwa 40 Zentimeter hoch, von Mai 40,20, per Mai⸗Auguſt 40,40, per Sep⸗ 7274 1 7 Schleſiche 75-80 Mark, Galtziſche 
„ brachten. Jetzt hat der Miniſter des Innern im ia geradezu einem Nothſtande abzuhelfen. Es prächtigem, 15 Zentimeter breitem Goldrahmen, tember⸗Dezember 41,10. Rüböl beh., per April N i 
= Einverſtändniß mit dem Kriegsminiſter durch wiirirt bis jetzt kein Sammelwerk, welches alle|diejer mit der kaiſerlichen Namenschiffre in 53,50, per Mai 53,00, per Mai⸗Auguſt 52,25, 
Verfügung vom 11. v. M. angeordnet, daß die nur irgendwie wichtigen Geſetze und Verordnungen blauem Email, eingefaßt. Es iſt eine Photo⸗ per September⸗Dezember 52,75. Spiritus ruhig, 
Verhafteten durch Organe der Polizeibehörden in ſolcher Vollſtändigkeit und Ueberſichtlichkeit[ graphie von dem königlichen Hofphotographen per April 31,75, per Mai 32,00, per Mais 


. Bank weſen. 
3 den W̃ f ü ie das vorliegende s Werk wird Scharwächter in Berli if . Paris, 2. April. Bankausweis 
N aus den Wachtlokalen abgeholt werden ſollen. enthält, wie das vorliegende. Das Werk wird Scharwächter in Berlin und ſtellt den Kaiſer und Auguſt 32,25, per September⸗Dezember 32,50. Vari u . ausweis. 
"se Die Wache wird eu e Sue der Ae demnach jedem Eiſenbahnbeamten als ein u die en in 18 0 Sa en = en — Morgen und Sonn⸗ e A Br 5 19 95 Franks 1 950 982 000, 
örde 4 55 Nachricht behrliches Hand⸗ und Nachſchlagebuch erwünſchtſ von den ſieben Kindern. s it vom Kaiſerſ abend kein Markt. uh den 
behörde jedesmal von der Feſtnahme Nachrich ) 2. April. Nachmittags. Roh⸗ Baarvorrath in Silber Franks 1246 953 000, 


e i j bis zur und willkommen fein, Wir können das Buch eigenhändig mit großen Zügen unterzeichnet wie aris, in 
e e en. [56] folgt: „Zum 1. April 1896. Wilhelm. I. R.“ Zucker (Schlußbericht) beh., 880% ioto 32,00. Abnahme 2 353 000. N 
P Wien, 2. April. Bezirkshauptmann Frieb⸗ bis 32,25. Weißer Zucker feſt, Nr. 3 Portefeuille der Hauptbanken und deren Filialen 
eis erklärte den Abgg. Pernerſtorfer und Steiner, per 100 Kilogramm per April 33,50, per Mai“ Franks 739 691.000, Zunahme 77 391 000. 
33,75, per August 34,12, per Januar 32,00. — Notenumlauf Franks 3 650 977 000, Zunahme 

Morgen und Sonnabend kein Markt. a 73 613 000. 1 

Havre, 2. April, Vorm. 10 Uhr 30 Laufende Rechnung d. Priv. Franks 540 745 000, 
Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma Abnahme 19 238 000. 
Peimann, Ziegler & Co.) Kaffee Good Guthaben des Staatsſchatzes Franks 204 126 000, 
average Santos per Mai 80,50, per Sep⸗ Abnahme 23 271.000. 
tember 76,50, per Dezember 72,75. Ruhig. Geſamt⸗Vorſchüſſe Franks 367 331000, Zu⸗ 

London, 2. April. 96proz. Java⸗ nahme 11 100 000. 75 
zucker 13,75, ſteti. Rüben⸗Rohzucker Zins und Diskont⸗Erträgniſſe Franks 5 271 000, 
loko 12/86, feſt. Centrifugal⸗ Kuba) Zunahme 486 000. 


Gewahrſam halten. 
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* Abholung in 


FESTE 


| Aus den Provinzen. Vermiſehte Nachrichten. die für die ausſtändiſchen Feuerwehrmänner ver⸗ 
= 8 Naugard, 3. April. Das hieſige königl. Berlin, 3. April. Dem „Kl. Journ.“ 11 Fell Aa een 100 a 
Amtsgericht hat gegen den Kaufmann Richard zufolge wird außer dem Duell zwiſchen Zere⸗ ſtandes und Ke Leiler 121 Sei rtsfllialen, die 
Littau, früher in Oſtrowo, Naugard und Stettin monienmeiſter v. Kotze und Sehen. v. Schrader, eher nile den Dienſtpoſt 1 7 eh 
wohnhaft, die Unterſuchungshaft wegen betrüge⸗ Ai in den 173 5 zen 3 den ra gel RR; 2 bisher 995 Beding pe 17 0 n 
2 riſchen Bankerotts verhängt. edingungen — 10 Schritt Barriere und Kugel⸗ 8 4 je rl 
= a 9 Wolgaft, 2. April. Ein größeres Feuer wechſel bis zur Kampfunfähigkeit — ſtattfindet, e 1 0 i 80 
. entſtand geſtern in Folge des Spielens von Kin⸗ am erſten Oſtertage Morgens ein Duell zwiſchen heli Sie dingungen für ihre Wiedera 1 
dern mit Streichhölzern im Hotel zum „Preu⸗ zwei Herren der Ariſtokratie ausgefochten wer⸗ ab. Der Ausſtand dauert fort 


ßiſchen Hof“. Troß der ſchnellen und eingreifen⸗ den, wobei es ſich um eine Frau e Wien, 3. April. Die Arbeiter der Kamm⸗—.—. Verhältniß des Baarvorraths zum Noten⸗ 
BR den 8 75 Bühne i 5 ‚Be e der Duellanten werden nicht ge⸗ garn ⸗Aktienſabriten in Boeslau⸗ Möllersdorf, London, 2. April. Chili⸗Kupferſfumlauf 87,50 Prozent. 
. beiden Säle und die Bühne, ſowie die 1. 9 : welche in den Streik getreten waren, find von 44½, per drei Monat 455%, 5 

1 


des Vorderhauſes ein Raub der Flammen. 

** Stralſund, 3. April. In der Kalk⸗ 
brennerei Franzenshöhe wurde vorgeſtern der 
Mi: Buchhalter Nach von einer Windenkurbel ſo 
5 ſchwer am Kopf getroffen, daß ein Schädelbruch 
. erfolgte und an dem Aufkommen des Verunglückten 
14 gezweifelt wird. 

2 r Tempelburg, 3. April. Herr Amtsge⸗ 
richtsrath Berg, welcher über 16 Jahre bei dem 
königlichen Amtsgericht hier als Richter und ſeit 
länger als 6 Jahren als aufſichtsführender 
Richter fungirte, wird, wie beſtimmt, zum 


— Im Zirkus Buſch in Berlin verhaftet der Fabrikleitu n 5⸗ 
wurde Mittwoch Abend der amerikaniſche Parforce⸗ ef 10 R e hen 4 890 
Reiter Texas George Jack. Der mexikaniſche Md e 1 er 
Reit vas ge Jack. REN Rudolf Hoffmann, erſchoß aus Gram über den 
Artiſt hatte ſeinen Kollegen, den Voltigeur Herrn Tod feiner Gattin ſein jähriges Töchterchen 
Loyd, als dieſer in der Arena ſeine Produktionen und dann ſich ſelbſt. 
ausführte, dadurch beſtohlen, daß er ſich in die Genua, 3. April. Die große Waarenfirma 
Garderobe deſſelben ſchlich und aus der Weſte Carbonne u. Co. in Genua, Buenos⸗Ayres und 
des letztgenannten Künſtlers eine werthvolle Montevideo fallirte. Die Paſſiva betragen über 
goldene Uhr 2 ru un der 2 Millionen. Glasgow, 2. April, Nachm. Ro H 5 (London) wurde geſtern das für die japaniſch a 
een e ee, den Erlös der . Brooklyn, 3. April, Hier brannte eine iſen. Schluß.) Mired numbers Warrants Regierung gebaute mächtige Schla Gch 
e ſchwarzer Jack führt, verpraßte den Erlös der meiſt von Italienern beſuchtes Logirhaus nieder, 46 Sh. 8 ½ d. vom Stapel gelaſſen. Der Name 8 


London, 2. April. Kupfer. Chili⸗ 5 
bars good ordinary brands 45 Ltr. 2 Sh. Schiffs nachrichten. 
6 ber 15 0 (Straits) 60 Be 7 Sh. 604. Trieſt, 4. April. Der Adriadampfer 
2 A 2 Sh. Pen N 11 Lſtr. „Rakoczy“ iſt beim Einſaufen in den Hafen von 
55 ohe ſe n. Mixed numbers Licaha leck geworden und auf eine Sandbank 
w ee 1 1 ee aufgefahren. 

London, 2. April. n der Kü 29 London, 2. April. Auf der Werft der 
Weizenlabung angeboten. — Wetter: Bewölkt. Thames Ironworze Gejellihaft in Bincimal 


Beute in Geſellſcha ‘ ieb⸗ : ur ; ; EIER Ser ge 

{ JJ ar Bde fen 2 ai u pe 20 Gäſte den Tod in den Flammen . ao; 5 7 Nan e „Ohne Gleichen , „Sans parail. Die Gattin 
= Wunſch an das königliche Amtsgericht in Berlin] diener, der bei dem Zirkus⸗Reſtaurarenr angeftellt|" De 355 3 1 1 0,10. des japaniſchen Geſandten in London, Frau Kato, 
17 verſetzt. iſt. Die hieſige Kriminalpolizei erfuhr jedoch PP Newyork, 2. April, Abends 6 Uhr vollzog die Taufe und zerſchnitt mit ſtibernem 
3 Bütow, 2. April. Am 31. März brach bald von Kollegen des Mexikaners, daß dieſer Börfen-Bericht 7 . 1 Meſſer die ſeidene, aus rothen und weißen 

in Czarndamerow bei dem Beſitzer Pirch ein bereits früher in Kopenhagen in einem Zirkus R „ [Baumwolle in Newyork 787 787 Fäden — den Japaniſchen Nationalfarben — ge» 
Schadenfeuer aus, wodurch deſſen Wohnhaus bis 50 Kronen geſtohlen habe. Als geſtern Abend A Stettin, 3. April. 90 in Neworleaus 775 | 775 Iponnene Schnur, worauf der Koloß in das 
/ , ne ro abi erroLenmitobestinbafen) | 8,10 | 810 [zuuken cas ber N Se 
* Die beweglichen Sachen des Hauſes wurden] Kriminalbeamten in Empfang genommen und Reaumur. Nachts Grad Neaumur. Baro Standard white in Newyork 7,20 | 7,20 hing, in die Luft. 22 it Aapanſſche Sitte bei 


geitand alsbald den Diebſtahl ein. Der heiß⸗ meter 765 Millimeter. Wind: Oft, 

blütige Gaucho wurde nach dem Polizeipräsidium _. Weizen feſt, per 1000 Kilogramm loko 
. Das Gebäude war bei der Pommerſchen Feuer⸗überführt und es iſt leicht möglich, daß derſelbe 152,00 — 154,00, per April⸗Mai 154,00 G., 
1 Sozietät verſichert. noch mehrere Diebſtähle begangen hat, die in ver Mai⸗Juni 155,00 G., per Jun! ⸗ Juli 


2 letzter Zeit im Zirkus Buſch vorgekommen find. 156,00 G. f 
3 REN Re Te I a 2 
1 — Eine Probefahrt mit dem Ganswindt⸗ Roggen wenig verändert, per 1000 Kilo 


E 2 5 ni 5 Ä gramm loko 119,00—121,00, Anmeldung 117 bez., 
Ein Appell an das gute Herz ſſchen Tretmotor wurde in Verlin Mittwoch per April⸗ Mai 117,50 bez, per Mal Jun 


größtentheils gerettet und in Sicherheit gehracht. 


1 Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt unbekannt. do. in Philadelphia. 7,15 7,15 


Pipe line Certificates April 128,00 130,00 
Schmalz Weſtern fteam...| 5,35 5,37 ½ 

do. Rohe und Brothers. 5,60 5,60 
Zucker Fair refining Mosco⸗ 

Dadbo8s8Sss 53 
Weizen behauptet. 


ſolchen Anläſſen. Der „Fuji“ iſt 374 Fuß lang 
und 73 Fuß breit und beſitzt 12 450 Tons 
Waſſerverdrängung. Die beiden Panzerthürme 
werden jeder zwei 12zöllige Hinterladegeſchütze 
tragen. Im Innern wird nur elektriſches Licht 
zur Beleuchtung verwandt werden. Die Maſchi⸗ 
nen, Triple⸗Expanſions⸗Maſchinen, werden 14000 


* n a! 9 A 5 € g f 2 8 9 Pat 
‘E te innen! Nacht zwiſchen 2 und 3 Uhr in Anweſenheit des „ unt Jul „Jun Rother Winter⸗ loko .. 81,50 | 81,73 [Pferdekr: 1295 
3 _. Her x r. ie ae En bald Branddirektors Giersberg unternommen. Man e e 725 125 2 a e per Aprii | 70,87 | 70,50 ee Die Schiffe „Eliſa“ 
13 wieder Pfade und Wege unſerer öffentlichen möglicht Stunden 1 die en Hafer per 1000 Kilogramm loko pom⸗ Der Mai Me 1935 0510 und „Almquiſt“, beide im Oktober mit werth⸗ 
4 Promenaden und Anlagen ausdörren und in ene fern zu halten. randdire tor Giers⸗ merſcher 110,00 115,00. per Juli n —*—*y᷑ BR USE SIE 70, „ voller Holzladung von Weſtindien abgefahren, 
beffen ſich die Luft, welche wir einalhmen berg ließ ſich einen von Herrn Ganswindt als Spiritus matter, per 100 Liter al. ber September. . 70,00 | 70,00 find mit allen an Bord befindlichen Perſonen ver⸗ 
Folge denen . welche wir ein ‚| Tretmotor eingerichteten ſechsſizigen Feuerwehr⸗ 100 Prozent loo 70er 3173 365 Beem n un Kaffee Rio Nr. 7 loko ... 13,75 | 13,75 ſchollen. 


mit allerlei ſchädlichen Miasmen erfüllen. Wir 
möchten daher unſere verehrte Damenwelt im 
B Intereſſe ihrer Mitſchweſtern und Mitbrüder 
E höflichſt bitten, dieſen Zuſtand durch das An⸗ 
5 legen von Schleppkleidern nicht noch unnütz zu 


pet e Pt 4 0 111 90 ‚Kr Handel 

von der eingeübten Mannſchaft einige Mal, jedes⸗ t 8 

mal etwa in 1 Minuten umkreiſt; auch wur⸗ e 9 07 00 Toer Eine Weizen 154,00, 
den verſchiedene Anſteigungen des Weges ohne Au gemeldet: 2000 Zentner Roggen f 


e eee . 12,60 12,70 
F { 
Mehl (Spring Wheat clears) 2,60 | 2,60 
Mais ruhig aber ſtet., per April 36,00 | 35,87 


Der Rennkutter des deutſchen Kaiſers, 


En zuſweſentliche Anſtrengung bewältigt. Nachher ; „ 502 | 80,50 \ rich N sn en 

A verſchlimmern, ſondern durch fußrechte Gewän⸗ (öſten Feuerwehrmannſchaften, welche den Trei- Ken, ; Nigtamtri ch. per F 30,50 | 36,62 Sub 6 Zoll Holz liegen unter Waſſer. Das 

dern dazu beitragen zu helfen, daß jene köſtliche motor noch nicht bedient hatten, die eingeübten 7 P 5 troleum loko 10,05 verzollt, Kaſſe 5715 K up f er 10.90 | 10.75 für den bare 93 Kuens Au Ulme, 

4 Arznei, mit welchem Ausdruck wir eine gute, Le N eübten Kerl Vrozent. 9 ee aueh et 5 3 heil des Kutters Mahagoni. 

14 ſtaubfreie Luft lan wollen, überall in Beute ab, R 7 5 Diele ungeübten, Arüfte eachiet Landmarkt. "ER Sa Heap ad N 13,40 | 13,45 Ferner iſt viel von dem neuen Stahl zur Ver⸗ 

5 den Hit . den Motor mit „ Schnelligkeit vor⸗ 1 etreidefracht nach Liverpool 1 wendung gekommen, wie er neuerdings für die 
EB en iſt. wärts. Branddirektor Giersberg hat ſich im Weizen 148.151. Roggen 118—122. * nominell. Torpedozerſtörer üblich ift, Te 


@ Obſchon es die höchſte Potenz der Lächer⸗ Allgemeinen lobend über den Verſuch ausge⸗ Gerſte —— Hafer 118122. Heu Chicago, 2. April 


eg 1 aus ache e ſprochen. 1,75—2,25. Stroh 22-4. Kartoffeln 2 1 = m —— 

zu entſchuldigen iſt, wenn verſchiedene unter Friedrichsruh, 1. April. Zur Geburts⸗ 24— 32. z 0 . , on . ERSTEN ERSTER N RS CC N eee EEE 

rr u ones tagsfeer bes 5 ürſten Biemard, fo dcr der 8 i Waſſerſtand. 

= ‚ 7 N ‚ *| „Damb. Korr.“, wehten heute Morgen die Flaggen g erlin, 4. April. g, per April. 28/62 28,75 * Stettin, 4. April. Im Revier 5 

And Holzpantoffeln die obligate Schleppe (ftveng au: Hamburgs Häuſern im fi 5 Muren A Weizen per Mai 156,25 bi 3 600, ber M 2 1 De „ Der April — — 22 . pri Im Revier 5,70 
modern in zwei oder drei großen Quetſchfalten Mit den Frühzügen fuhren ſchon zahlreiche Ver⸗ Juli 153,75 per September 153,50. f Spec ſhort an re ee ee i 


nach hinten auf einen Haufen zuſammengelegt) ehrer des Fürſten hinaus nach Friedrichsruh, um Roggen per Mai 122,25 bis 121,75, per 
zu entbehren, ſo muß ſich jeder Vernünftige doch Gelpünſce 2 Ruh 555 W durch Juli 123,25 per September 124,50. 
darüber wundern, wenn vielfach ſogar Damen ihre Anweſenheit die Theilnahme an dem natio⸗ Rüböl per Mai 45,40, per Oktober 


der gebildeten Stände hierin vorangehen, wenn nalen Feſt zu bekunden. Erinnerungen an die 45/90. 


Paris, 2. April. n delt. 


3 Peſt, 4. April. Der „Maygar Orszagh“ 
3%. amortiſirb. Rente 100,65 | 100,25 ; zagh 


2 auch ſouſt die Anordnung der Garderobe bei herrliche, unvergeßliche Feier des vorigen Jahres Spirttus loko 70er 31,80, per Mai > bringt die Nachricht über ein Attentat, welches 
4 ihnen in einem harmoniſchen Verhältniß beſteht. — — e und Jeder ig ale 10er 38,80, per Juli 70er 38,50, per September 3% Rente 101,65 | 101,521), angeblich in der Nacht von dem 15 auf = 
3 — Wir glauben, dieſe Schönen haben alle Ege⸗ſſich über die Frühlingsſchönheit des Waldes, der 70er 38,80. Italieniſche 5% Rente 105 57½ 10 908 2. d. Mts. gegen den Kourierzug gerichtet wurde, 
8 ſtärtere Halfte ee i offene in diefem Jahre ganz beſonders früh ſich in 0 fer per an 1 75 12 15 8 ee 103,80 | 10340 2 he ae Rumänien mit ſich führte. 
Ai xx 5 N * = frisches Grün zu kleiden beginnt. Zahlreiche ais per Mai 90,00. d [9810 92.75 as Attentat ſoll bei Orſowa erfolgt ſein; der 
bar nicht die Macht, mit ihrem Veto durchzu⸗ prachtvolle Blumenſpenden fanden ſchon im Petroleum per April 20,00, per Mai 42 nue. 5 95 . 10390 | 10325 Attentäter hatte Steine auf die Schienen gelegt, 

1 dringen. Die ſchwächere BOT IE ſieht oder] Schloß und auf den Raſenflächen vor der Ein⸗ 20,00. 4% Spanier äußere Anleihe. 62,75 | 62,50 ſo daß der Zug entgleiſte. Der König 
a ſcheint es nicht einſehen zu wollen, zu welchen] gangsthür, und eine ſich jeden Augenblick durch Convert. Türken. 20,75 20,7% befand ſich jedoch nicht in dem Kourierzug, 
mißlichen Eventualitäten eine ſolche Modethorheitf neue Zufuhr von der Bahn und der Poſt vere| London, 4. April. Wetter: Schö o 118.10 119.37½ſondern in einem ſeparaten Hofzug, der dem 
führen kann! Um nur ein Leiſpiel gerauszus mehrende Fülle von Kiſten, Fäſſern und Packeten ee ru 4% privil, Tür Obligationen. .| 462,50 | 460,00 Kourierzug folgte. Dieſe Nachricht iſt jedoch mit 
greifen, nn wir alle e e aller Art und Größe, mit deren Aus packung die Fam en...... ..... ... . — großer Vorſicht aufzunehmen, da an maßgebender 

k . — ai 1 0 er Si Sers eifeig befiiäftigt 1 dich die Ge⸗ Berlin, 4. April. Schluf⸗Kourſe. e eee, 583,00 | 578,00 reg 3 

4 ‚ ente e. 5 7 April. © geſtrigen Senats⸗ 
3 über ſo viele unbeachtete, kleine, nichtsdeſtoweni⸗ Fiete 1 05 Geburtstag e Kst Beuß. Gonjols 4% 10025 denden fur i 70500 70000 ſtzung wurde der Antrag, de Snterpellation 
ger ekelerregende Dinge hinwegfegt, allerlei kranke] Dankbarkeit dargebracht zu werden pflegen. Von be, v0. , "9078 Kauer en fun be ss... 640,00 635,00 füber die äußere Politik der Regierung zu ver⸗ 

Kran bee in 8 Dans 55 = den ausgepackten Gaben, die ſchon im Laufe d er Ponte ae 1995 1 2700 Huanchara 2,0... „14,00 Ba tagen, mit 159 gegen 112 Stimmen abgelehnt. 
0 8 e Wiſſenſchaft hat in dieſer eziehung letzten Tage angekommen find, ſei ein Pfeifen⸗ do ; 3% 8580 | Berliner Danıpfmüpten 118.25 | Meridional⸗Aktien 599,00 | 595,00 [Dagegen wurde ein Mißtrauensvotum gegen 
4 längſt Thatſachen feſtgeſtellt, die b Nie⸗ ſchrant mit bequemem Raucherſitz aus dunkel . Pen ann Tee Romyagnie „|2io Tinte aten e 3 ee dieſe Regierungspolitik mit 157 gegen 87 Stim⸗ 
2 er e ee fein st, beiztem Eichenholz und ein ganz beſonders aus⸗ 3% 9550 une Babeit em Sale in 3277, ö men angenommen. In Folge dieſer Beſchlüſſe 


768,00 | 761,00 herrſcht hier große Erregung. Der Miniſter⸗ 
x präſident Bourgeois verließ ſofort nach Abgabe 
des Votums den Senatsſaal. 


do. . 

5 ; 3 (or talieniſche Rent f 

geſtatteter Rauchtiſch als Geſchent von Verehrern Waben gh Liens Org, 510 | Barsiner Yapierfaseit 121.20 B. de France 
des Fürſten in dem heſſiſchen Städtchen Butzbach daa e e e 1 120 ag ant 

erwähnt, deſſen Ausſtattung eine eingehendere Serbische 4% der Rente 87/80 3% Pad. Hpp.-Bant 
un 


Sache nicht ſo obenhin betrachten. 


Darum fort mit der Schleppe! Sie mag Tabacs Ottom 


Er 370.00 
153,50 | Wechſel auf deutſche Plätze 3 M. 122, | 12/16 


3 für den Ballſaal, für die Kour paſſen! Als] Heſchrei di 3 e e N 5 25,17¼ä25,19 Bones br i 
r ꝓæꝙ TT.... Spa Igeftern Mbend And)” Arena Kos 
— Idorn und eine ſtolze Edeltanne, wurzeln mit ER 6% „son 1860 102,10 Si dncgidurſe; 3 Wechſel n e en 9 5 5 Fe en Faure, um ihm mit⸗ 
mi — we einer Rebe vom deutſchen Rhein als Symbole eiten 6% otorente 96.09 | Dieconto-Gomman 211, „ ei er No 207,2 5.00 5 theſten, daß das Miniſterium beſchloſſen habe, 
E Verf hiebene größere Städte unſeres lieben der ſieben deutſchen Volksſtämme in Felsboden; Ruff Banknoten Ca a 21040 ee ern ie wi Madrid ke sans BUN 190 das Mißtraueusvotum des Senats nicht zu be⸗ 
deutſchen Vaterlandes haben in Hinſicht auf die ze d 9 Stahlri 2 do, o. Ultimo 216,50 | Dynamite Truſt 154,20 m Italien. Is 930 rückſichtigen. Heute findet der Miniſterrath wie 
u Jedermanns Benutzung von den Kommunen ſie erden vod einem Stablving zuſammen⸗ neten hp oerl en Sußtaplfabeit 355,40 Mobinſon⸗Aktien 24200 239,00 gewöhnli Aae ee 
3 zu J nutzung von den Kommunen gehalten und vereinigen ihre Wipfel zu einer] Geſelſchaft (100) 4½% 109,70 | Laurapütte 154,00 49 ; —— —— (gi ſtatt. Zahlreiche Abgeordnete der 
a reſp. von den Verſchönerungsvereinen öffentlich] r f der die Tif 3 do. (100) 4% —,— | Harpener 158,75 8% Rumänien... 404000 . 99,50 Linken haben Bourgeois ihr Vertraue 8. 
3 aufgeftellten Ruhebänke die in chtung getroffen Krone, auf der die iſchplatte ruht. Den Rand do. (00) 40% 102.50 Sen dog eg 1508 5% Rumänier 189999. 99,65 99,50 gebriilk und Ahr urgeois ihr Vertrauen aus⸗ 
= 10 2 ähr die Hülfte derſelben des Tiſches umzieht üppiges Blättergerank, in do. unte b. 1905 Sire St.⸗Pr. 60% 44,70 Portugieſe n 26,8. ½ 26,75 des S und ihn beſchworen, ſich um das Votum 
1 daß abwechſelnd ungefähr * GENE erhelben Leder geſchnitten und bemalt; ein Roſenzweig pr. Ovp U. G. 00 44e 8 Nlarleutnrg,laplaabn 92,30 Portugieſiſche Tabaksoblig.. .. 489,00 485,00 des Senats nicht zu kümmern. 
mit der Bezeichnung: „Nur für Lrwachſene aus dem Bismarckhain in Butzbach fchmiegt | _ v.—VI. Emiſſton 108,40 Vininperdapn 126,60 14% Ruſſen de 1894. 65,55 65,45 „Paris, 4. April. Die gemäßigten republi⸗ 
5 verſehen wurde. Irgend ein Privilegium iſt da⸗ ſich an die Stämme und endet in einem NE en Lombarbeſder CLopd 9 55 and Esta... ne 141,82 kauiſchen Blätter fordern das Kabinet Bourgeois 
1 , . Bm | Aal, Sal 99 | 98 e I ol Sr San, meiden es 
? Bene ’ uſchrift: . 5 i * ( 77 emiſſioniren. Einige Abend⸗ 
erſter Linie für ältere und ſchwache Leute und Wie man uns, des Waldes Sproſſ Tendenz: Still. blätter verzeichnen ſogar Kriſengerüchte. 6 
8 für 1 wach e | 5 1 des Sproſſen, 3 blätter brötchen ſogar Kriſengerüchte. Gut 
7 dann * 6 Kinder und Kinder⸗ Hier mit ſtarrem Ning umſpannt, j : Woll⸗Verichte informirte radikale Abgeordnete erklären jedoch, 
1 ae FO . e 15 \ 30 um trotz'ge deutſche Stämme Hamburg, 2. April, Nachm. 3 Uhr. er f das „ ee das Senatsvotum mich! 
8 o ſolchen u' Deine Kraft ein Eiſenband.“ Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average Bradford, 2. April. Wolle feſter, Mo⸗ berückſichtigen, da die Kammer die auswärtige 
2 ſchrift verſehen ſind, dienen für Alle! Wenn Auf dem Rande der Tiſchplatte ſteht: Santos per Mai 65,75, per September 61,50, hair ſtetiger; Garne feſt, Botany⸗Garne ruhig.] Politik des Miniſteriums gut geheißen habe. In 
2 an ſchönen e bei uns das Alter "air In ee app Kite, per Deyeber 57,50, per März 57,50. Ruhig. 3 ; dem Miniſterrathe, der nach der vorgeſtrigen 
Promenaden und Anlagen zur Erholung auf⸗ Wir, di f r Nachm. 5 TORE ee ee eee Lr dig ede Kammerſitzung ſtattgefunden hatte, ſoll 8 
N Promet a 6 „die Sonderart einſt ſchied, Hamburg, 2. April, Nachm. 3 Uhr. Fammerſitzung ſtattgelunden hatte, Toll von dem 
F. ſucht, jo Bel St 9 2 8 son Und in den geeinten Wipfeln Zucker. acc Rüben⸗Rohzu er Berlin, 2. April. Rücktritt des Miniſteriums nicht die Rede ge⸗ 
7 einem Ruheplätzchen umſehen und der Gedanke Rauſchet Dir ein Dankeslied.“ 1. Produkt Baſis 88% Rendement neue Uſance Butter⸗Wochenbericht weſen ſein; es ſoll vielmehr das Programm der 
e ſolche Einr . 
3 liegt nahe, ob ſich eine 115 inrichtung nicht Der Schild des Roſenzweiges trägt die frei an Bord Hamburg per April 12,50, per von Gebrüder Lehmann u. Co., bevorſtehenden Gemeindewahlen berathen worden 
4 auch bei uns bewähren ſollte. . Juſchrift: ; Mai 12,62 ½, per Juli 12,87 /a, per Auguſt 12,07 ½, NW. 6, Luiſenſtraße 43—44. ſein. Das Miniſterium beabſichtigt, dieſelben 
= iner für Viele. „Auf Butzbachs Bismarckhaine per Dezember 11,70, per März 11,95. Stetig. Der Feſtbedarf räumte mit den vorwöchent⸗ zu einer nationalen Kundgebung gegen den Seat 
4 — EEE 1 Ein Roſenſträuchlein ſproß. — Bremen, 2. April. (Börſen⸗ Schluß.) lichen Reſtbeſtänden ſowie mit den friſchen Ein⸗ zu geftalten, Falls dieſe Wahlen zu Gunſten 
4 r = 2 Vom Sachſenwald der Eiche bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle lieferungen der erften Hälfte dieſer Woche nahezu der Regierung ausfallen, dürfte das radikale Ele⸗ 
| Hunt, Wiſſenſchaft und Literatur. | War's Freund und Treugenoß.“ Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) auf und hätten ſich die letztwöchentlichen Preife| ment im Senat verſtärkt und bei Wiedereröſf⸗ 
Rathgeber für Lung eukrank e. In den Rauchutenſilien aus Holzſchnitzerei Feſter. Loko 5,80 B. Ruſſiſches Petroleum. behaupten laſſen, wenn nicht von den Export⸗ ung der Kammer die Verfaſſungsduächſicht uud 
Im Verlage von S. Karger in Berlin iſt kürz⸗ find lokale Motive verwendet. Der Fidibus⸗ Loko 5,50 B. plätzen weitere ſtarke Preisrückgänge gemeldet die Abſchaffung des Senats von dem Miniſterlum 
lich eine Broſchüre, betitelt „Die geſchloſſenen becher hat die Form des Butzbacher Wappen⸗ Amſterdam, 2. April. Java⸗Kaffeeſ worden wären, die auch hier zu Konzeſſionen an beantragt werden. x 
eilanftalten für Lungenkranke und die thurmes, die Feuerzeugbehälter find als Stiefel good ordinary 51,00. die Kleinhändler nöthigten. Aber dies mußte Rom, 4. April. „Oſſervatore Romano“ 


ehandlung in denſelben“ von Dr. von gebildet, als Aſchenbecher und n dienen Auſterdam, 2. April. Bancazin n auch den am Schluß dieſer Woche eintreffenden meldet, die Friedensverhaudlungen mit Menelil 
Jaruntowski, Arzt für Bruſt⸗ und Kehlkopfkranke, Wichsſchale und Auftragbürſte. er lederne 37,00. und vorausſichtlich zum großen Theil ausverkauft werden in Afrika ſelbſt durch den Herzog von 
in Poſen erſchienen, in der der Verfaſſer die Tabaksbeutel iſt mit ſeidener Schlafmütze über⸗ Amfterdam, 2. April, Nachmittags. bleibenden Zufuhren Rechnung getragen werdenz Aoſta abgeſchloſſen werden. Menelik habe ge⸗ 
* verſchiedenen Anſtalten, von der älteſten, der Dr. zogen. Alle Utenſilien find mit Sprüchen ge⸗[Getreidemarkt. Weizen auf Termine weshalb denn die hieſige Notirung um 4 Mark] fordert, daß der Friedensvertrag von König 
. Brehmerſchen Heilanſtalt in Görbersdorf aus- ſchmückt. In den felſigen Boden iſt eine Wid⸗ feſt, per Mai 157,00, per November heruntergeſetzt worden iſt. 5 Humbert perſönlich oder von dem Herzog von 
gehend, bis zu der jüngſt eröffneten in Hohenhonnef mungstafel von imitirtem Granit eingefügt, die 157,00. Roggen loko —, do. auf Termine Die dies wöchentlichen Eingänge von Land⸗ Aoſta unterzeichnet werde, das erfordere die 
b beſchreibt. Dem Lungenkranken iſt ſomit Ge- in goldenen Buchſtaben die Inſcheift trägt: feſt, per Mai 104,00, per Juli 104,00, per butter finden nur noch zum geringeren Theil Würde und die Vorſicht des Negus, welcher die 
* legenheit gegeben, ſich über die Lage, Einrich⸗ „Zum 1. April 1896 die Getreuen von Butz⸗ Oktober 105,00. Rüböl loko —,—, per Mai Abſatz und iſt die dafür um 3 Mark herunter Freundſchaft Italiens, aber keineswegs das Pro⸗ 
tung, ärztliche Behandlung und über die Preiſe bach.“ Zahlreiche eßbare und beſonders trink⸗ —,—, per Herbſt —.—. h geſetzte Notirung nur nominell, da gerne billiger tektorgt deſſelben wünſche. a 

jeder einzelnen Anſtalt mit Leichtigkeit zu orien⸗ bare Geſchenke ſind natürlich auch wieder ein⸗ Antwerpen, 2. April. Getreide abgegeben worden wäre. . Rom, 4. April. Die zweite Unterredung, 
tiren und darnach ſeine Wahl treffen zu können. getroffen. Das Münchener Vürgerbräu ſandte markt. Weizen behauptet. Roggen behauptet. Die hieſigen Engros⸗Verkaufspreiſe im welche Kaiſer Wilhelm in Neapel mit dem ars 


Der Preis der Broſchüre, die durch den Verleger 30 kleine und 12 große Gebinde, ſowie 500 Hafer behauptet. Gerſte ruhig. Wochendurchſchnitt find: für feine und feinſte dinal San Felice gehabt hat, bildet den Gegen 
direkt oder durch jede Buchhandlung zu beziehen Flaſchen Bier. Antwerpen, 2. April. Der Petroleum» Sahnenbutter von Gütern, Milchpachtungen und ſtand der verſchiedeuartigſten Erörterungen, ſo⸗ 
iſt, beträgt 1 Mark. 6 Der Hamburger Senat hat ein prachtvolles] markt bleibt bis Dienſtag geſchloſſen. n as per 50 Kilogramm): wohl im Publikum als in der Preſſe. ER 
re Blumen⸗Arrangement und ein Gratulations⸗ Paris, 2. April, Nachm. Getreide: la. 90, Ila. 85, IIIa. —, 9 77 Mark. Neapel, 4. April. Geſtern Nachmittag 
Von e ee Sammlung von Ges ſchreiben überreichen laſſen. markt. (Schlußbericht.) Weizen behauptet, per Landbutter: Preußiſche und Litauer wurde ein auf der berühmten Strandpromenade 
jegen, Verordnungen u. ſ. w. in Bezug Die Anzahl der einlaufenden Briefe und] April 18,20, per Mai 18,40, per Mai⸗Auguſt 75—80 Mark, Netzbrücher 75—80 Mark, Pom⸗ Araccio promenirender Engländer, Namens John 


auf den Eiſenbahndienſt, Berlin, Decker's Telegramme iſt wieder ſehr betrüchtlich. Das 18,60, per September⸗Dezember 18,70. Roggen merſche 75—80 Mark, Polniſche 75—80 Mark, Maddones, von vier Individuen überfallen und 
Beriag, iſt joeben die ſiebente, achte und neunte von dem staiſer geſandte Bild der kaiſerlichen ruhig, per April 10,35, per September⸗Dezember Baieriſche Senn⸗80—85 Mark, Baieriſche Land⸗ beraubt. 
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